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Im Schweizer Hof: Ausstellung „Glauben im Kraichgau. Eine Landschaft im religiösen Wandel“ - bis 17. Oktober 2010
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag von 11 – 17 Uhr. Führungen von Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Anmeldung 07252 / 583710. Eintritt frei.
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Umweltpreis der Stadt Bretten 2010
„Artenvielfalt sichern und erhalten“

Täglich verschwinden 150 Arten für immer. 
Auch direkt vor unserer Haustür – oft, weil 
sie einfach keinen Platz zum Überleben haben. 
Weltweit sind fast 16.000 Tier- und Pflanzen-
arten stark gefährdet, beinahe die Hälfte aller 
Schmetterlings- und mehr als 30 Prozent der 
Vogelarten in Europa sind bedroht. 
Angesichts des rapiden Schwundes gewinnen 

unsere Gärten und Streuwiesen als Lebensraum für Insekten, Vö-
gel, Kleinsäuger und bedrohten Pflanzenarten eine immer höher 
werdende Bedeutung. Nur eine große biologische Diversität ist der 
Gradmesser für eine gesunde Umwelt und eine intakte Natur. 
Unter dem Motto „Stopp dem Artenverlust – Artenvielfalt erleben 
und erhalten“ vergibt die Stadt Bretten 2010 Umweltpreise.
Es winken Preise im Wert von 1.200 €. Die Preisverleihung findet 
am 12. September beim Naturerlebnistag statt.

Durchführung des Wettbewerbs:
Sie erfolgt durch das Amt Technik und Umwelt der Stadt Bretten. Eine 
Jury wird alle eingesandten Anmeldungen betrachten und bewerten.

Beteiligung am Wettbewerb:
Mitmachen können alle Eigentümer, Pächter, Schulklassen, Vereine, 
die Tieren und Pflanzen in ihren naturnahen Gärten oder Streuwie-
sen in Bretten oder in den Stadtteilen einen geeigneten Lebensraum 
bieten.
Die Bewerbung ist schriftlich an die Stadt Bretten, Amt Technik 
und Umwelt, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, zu richten. Sie 
sollte aussagekräftige Unterlagen, Beschreibungen, Fotografien usw. 
enthalten. Einsendeschluss ist der 01.09.2010.

Das Wohnbaugebiet „Brunnenstube“
Im Westen der Kernstadt Bretten entsteht derzeit auf 4,6 ha das Wohnge-
biet „Brunnenstube“. In attraktiver Innenstadtlage entstehen Bauplätze 
für freistehende Ein- und Zweifamilienhäuser, Doppelhäuser und Rei-
henhäuser mit maximal zwei Vollgeschossen. Die Freigabe des Gebietes 
zur privaten Bebauung wird voraussichtlich ab Mai / Juni 2011 erfolgen. 

Hey Kids aufgepasst!
Bei folgenden Veranstaltungen des Kinderferienpro-

gramms sind noch wenige Plätze frei:
-  Gestalten mit Speckstein - 23.08., 24.08., 25.08., 26.08., 27.08., 

28.08.10 ab 5 Jahren, 11,50 Euro
-  Hier kommt Lola, 20.08.10 ohne Altersbeschränkung, 3,00 Euro
-  Kart Schnuppertraining, 21.08.10 ab 8 Jahren, 15-17 Uhr, 7,50 Euro
-  Rettungsschwimmen, 27.08.10 ab 10 Jahren, 3,50 Euro
-  Verkehrstraining in Mini-Autos, 27.08.10 ab 7 Jahren, 16-18 Uhr, 

4,50 Euro
-  Teufelskicker, 27.08.10 ohne Altersbeschränkung, 3,00 Euro
-  Kinderzelten, 28.08.10 ab 7 Jahren, 16,50 Euro
-  Perlenschmuckbasteln, 01.09.10, ab 5 Jahren, 9,50 Euro
-  Basketball-Sommerlager, 30.08.-03.09.10 ab 4 – 15 Jahren, 6,50 

Euro bzw. 11,50 Euro
-  Malen und Gestalten mit Acrylfarbe, 02.09.10 ab 13 Jahren, 
 21,50 Euro
-  Drachenzähmen leicht gemacht – 3D Film, 03.09.10 ohne Alters-

beschränkung, 6,00 Euro
-  Umgang mit dem Hund, 04.09.10 ab 5 Jahren, 1,50 Euro
-  Wir basteln Handpuppen, 08.09.10, ab 7 Jahren, 14,50 Euro (inkl. 

Materialkosten)
-  Marionettenwerkstatt 08.09.10 ab 8 Jahren, 19,50 Euro
-  Filzerei, 09.09.10 ab 5 Jahren, 7,50 Euro
-  Kinderspielnachmittag in Büchig, 11.09.10, ab 6 Jahren, 1,50 Euro
-  Naturerlebnistag, 11.09.10, ohne Altersbeschränkung, kostenlos
Außerdem bieten wir zusätzlich einen kostenlosen Kinderflohmarkt 
am 03.09.2010 auf dem Marktplatz von 10.00 - 12.30 Uhr für Kinder 
ab 6 Jahren an. Bei Interesse meldet euch bitte beim Amt Kultur und 
Bildung, Frau Fleischmann, Telefon: 921-423.

„Bretten live“:  20. bis 22. August 2010
Tagesticket 4 Euro; Golden-Card (3 Tage) 9 Euro

Die Tickets sind in der Tourist-Info, 
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten erhältlich!

Programm auf Seite 4 des Amtsblattes

Oberbürgermeister Wolff und 
Bürgermeister Leonhardt im Landtag

„Es ist wichtig, dass wir alle Ebenen 
der Politik optimal vernetzen“, so 
der Landtagsabgeordnete Joachim 
Kößler, der aus diesem Grund die 
Bürgermeister aus seinem Wahlkreis 
in den Landtag nach Stuttgart ein-
lud. Ein Gespräch über die Belange 
der Kommunalpolitik führten sie 
auch mit dem Vorsitzenden der 
CDU-Landtagsfraktion, Peter Hauk. 
Zunächst hatten die Gäste die 
Gelegenheit, die aktuelle Landtags-
debatte im Plenarsaal mit zu ver-
folgen. Nach einer anschließenden 
Führung durch die Fraktionsräume 
kamen die „heißen Eisen“ der Rat-
hauschefs zur Sprache: Themen 
wie Schulsozialarbeit, Internet im 
ländlichen Raum, Neuregelung der 
Grundbuchämter, die Fluktuatio-

nen der Gewerbesteuereinnahmen 
wurden als besonders dringend 
genannt. 
Auch das Thema frühkindliche 
Bildung nahm breiten Raum ein. 
Man sei, so Hauk, mit den kommu-
nalen Landesverbänden übereinge-
kommen, dass man früher in die 
frühkindliche Bildung einsteigen 
werde. In der nächsten Legislatur-
periode werde man daher auch die 
Verzahnung von Schule und Kin-
dergarten ausweiten. Abschließend 
dankte Joachim Kößler den Chefs 
der Verwaltungen für den konstruk-
tiven Austausch. Er werde die im 
Gespräch gesammelten Eindrücke 
und Probleme in seiner politischen 
Arbeit verstärkt berücksichtigen, 
versprach Joachim Kößler.

Grüner wird‘s nicht
sagte sich der junge „Verkehrsteil-
nehmer“ und fuhr, als die Ampel 
auf Grün sprang, los.
So soll es sein, bestätigte der Mitar-
beiter der Polizei (Verkehrswacht), 
der mit rund 15 Kindern am Diens-
tag mit den Kindern das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr als 
Fußgänger und Radfahrer übte.
Oberbürgermeister Martin Wolff, 
der auf Wunsch der Kinder auch zei-
gen sollte, dass er die Verkehrsregeln 
kennt, war über die gute Resonanz 
erfreut: „Wir in der Stadtverwaltung 
haben mit 70 Veranstaltungen ein 
sehr attraktives Kinderferienpro-
gramm zusammengestellt. Damit 
die Daheimgebliebenen auch lusti-
ge, unterhaltsame und lehrreiche 
Ferien verbringen. Mein Dank gilt 
dabei allen Vereinen, Verbänden, In-
stitutionen und Einzelpersonen, für 
ihre Bereitschaft zur Kooperation.“ 

Speyer und Melanchthonstadt Bretten

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 16. August 2010 von 13.30 bis 14.30 
Uhr  im Rathaus Bretten, Zimmer 230, einen Sprechtag ab.

Rentenberatung bei der AOK in Bretten
Am 19.08.2010 findet von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr ein Servicenachmittag 
der Deutschen Rentenversicherung Bund statt. Der Versichertenberater 
Herr Günter Dausch berät Sie in allen Fragen rund um Ihre Rentenversi-
cherung. Alle Interessierten können dieses kostenfreie Beratungsangebot 
nutzen. Bitte melden Sie sich vorher an: 07252/936518. Wir sind montags 
bis mittwochs von 8.30-17 Uhr, donnerstags von 8.30-18 Uhr und freitags 
von 8.30-16 Uhr persönlich für Sie da.

GIB-Sprechstunde
Am Mittwoch, 18. August 2010 findet von 16.00 bis 19.00 Uhr eine Sprech-
stunde für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau 
Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung 
und Existenzfestigung beantworten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 07252 921-231 
oder  stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

„Es war ja eigentlich ein zufälliges Zusammetreffen: In unserer Part-
nerstadt Wittenberg lernte ich meinen Speyrer Kollegen, OB Werner 
Schineller kennen. Wir merkten bald, dass die Verbindung zur Kurpfalz, 
die Speyer vollständig umschloss,  einen ähnlichen Menschenschlag her-
vorgebracht hat - humorvoll, zupackend und lebensfroh“, so OB Martin 
Wolff bei der Begrüßung der Speyrer Verwaltungsspitze am Dienstag im 
Brettener Rathaus. 
Oberbürgermeister Werner Schineller (rechts im Bild) und die Bürger-
meister Monika Kabs, Frank Scheid und Dr. Wolf Böhm, dankten für 
die Gelegenheit, die Geburtsstadt Philipp Melanchthons genauer ken-
nenzulernen. Seit dem 28. Juli ist die Ausstellung der Europäischen Me-
lanchthonakademie „Grenzen überwinden. Die Bedeutung Melanchthons 
für Europa“ in Speyer zu sehen, ergänzt mit einer Buchausstellung aus dem 
Bestand der Bibliothek und Medienzentrale des Landes Rheinland-Pfalz.
Es gibt übrigens relevante Bezüge zu Speyer in Melanchthons Biographie: 
Sein Vater Georg Schwarzerdt heiratete 1493 die 16-jährige Barbara Reuter 
aus Bretten in Speyer. Und 1529 weilte Philipp Melanchthon anlässlich 
des Reichstages in der religiösen Metropole der Pfalz.
Der Besuch im Melanchthonhaus bestärkte die Speyrer Delegation die 
Beziehungen zum ehemals kurpfälzischen Bretten zu intensivieren. „Das 
wollen wir auch“, bestätigte OB Martin Wolff. 


